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TSG Giengen – SG Hofen-Hüttlingen (7:3) / TV Brenz (23:6)    Im ersten Spiel zeigte sich,dass die Jungs der männlichen D-Jugend eine lange Spielpause hatten, es fehlte dieSpielpraxis. Der Gegner verstand es, die TSG lange in der Abwehr zu beschäftigen ohne zumTorerfolg zu kommen. War man dann endlich im Ballbesitz wurde zu überhastet abgeschlossenoder man vertendelte gleich wieder den Ball. So wechselte man bei einem Spielstand vongerade mal 3 : 1 die Seiten. Auch die 2. Spielhälfte wurde geprägt von der guten Abwehrarbeitder TSG Jungs. Dies zeigt sich auch in der aktuellen Tabelle. Die TSG Giengen hat bis jetzt vonallen Mannschaften die wenigsten Tore kassiert. Im Angriff lief es jetzt etwas besser. Dochwurden die erspielten Torchancen nicht genutzt. Nach dem Schlusspfiff wurde erst einmaldurchgeschnauft: Hauptsache gewonnen. Das Spiel endete 7:3 für Giengen.       Wie ausgewechselt präsentierten sich die Jungs in ihrem zweiten Spiel gegen den TV Brenz.Von Beginn an spielte man den Ball sicher durch die Reihen, und jeder zeigte, dass er zumTorerfolg kommen will. Nicht nur durch das schnelle Spiel nach vorne kam man zu Toren, auchzeigten die Jungs, dass man vom Rückraum Tore schießen kann. Alles in allem war mehrBewegung im Spiel. Den Zuschauern wurde gezeigt, dass das Handballspielen so richtig Spaßmachen kann. Am Ende konnten die Jungs einen wohl verdienten 23:6 Kantersieg verbuchen.Bis zum nächsten Spieltag im Januar belegt die männliche D-Jugend mit bisher nur einerNiederlage und 2 Spielen weniger den dritten Tabellenplatz.  Es spielten: Lesley Klaiber (Torwart), *+*, Jakob Kälble (4 Tore), Niklas Goldau, Tobias Kordon(8 Tore), Julian Heß (4 Tore), Tim Stolz, Luis Brachert (4 Tore) und Niels Häußler (10 Tore)
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